
 Do. 1.12.  SPD:  Bürgerinfo „Aktuelles aus dem Gemeinderat“ 
   (Sportzentrum, 19 Uhr)    

 Do. 1.12.  Pfarrgemeinderat: Alphakurs Thema „Wer ist Jesus?“ 
   (Pfarrzentrum, 20 Uhr) 

 Fr. 2.12.  Seniorenheim „Steinwaldblick“: Kath. Gottesdienst (9.30 Uhr) 

 Sa. 3.12.  KSV-Die Fidelen Wiesau: Weihnachtsfeier  
   (Faltenbacher Hof 18:00 Uhr) 

 Sa. 3.12.  Kleintierzuchtverein: Lokal– u. Werbeschau 
   (Halle Gleißner, Friedenfelser Str. 8, 13 - 17 Uhr) 

 Sa. 3.12.  Kleintierzuchtverein: Züchterabend mit Preisver- 
   leihung (Vereinsheim Stiftl. Heimatverein, 20 Uhr) 

 So. 4.12.  Arbeitskr. Senioren im PGR Wiesau: Adventsmenü m.  
   „Wiesawie“ (Pfarrzentrum, 12-16 Uhr)  

 So. 4.12.  Kleintierzuchtverein: Lokal– u. Werbeschau 
   (Halle Gleißner, Friedenfelser Str. 8, 10 - 16 Uhr) 

 So. 4.12.  Kleintierzuchtverein: Kleintierversteigerung 
   (Vereinsheim Stiftl. Heimatverein, 14 - 18 Uhr) 

 So. 4.12.  Stiftl. Heimatverein: Weihnachtssingen 
   (Pfarrkirche St. Michael, 18 - 19.30 Uhr) 

 Mo. 5.12.  Senioren-Sibyllenbadfahrt (Marktplatz, 8.30 Uhr) 

 Di. 6.12.  Seniorenheim „Steinwaldblick“: Nikolausfeier (15 Uhr) 

 Do. 8.-So.11.12.  Zoigl (Stefflwirt) 

 Do. 8.12.  Eisenbahnerstammtisch mit Weihnachtsfeier  
   EVG-BSW (Faltenbacher Hof, 14 Uhr) 

 Do. 8.12.  Pfarrgemeinderat: Alphakurs „Warum starb Jesus?“  
   (Pfarrzentrum, 20 Uhr) 

 Do. 8.12.  öffentl. Volkstanzübungsabend (Dt. Haus, 20 Uhr)  

 Sa. 10.12.  VdK u. Tischgesellschaft „Alte Herren“: Weihnachtsfeier  
   (Vereinsheim Stiftl. Heimatverein, 14 Uhr) 

 Di. 13.12.  Seniorenheim „Steinwaldblick“: Angehörigennachmit- 
   tag Vortrag E. Schrems: „Neues Pflegegesetz“ (15 Uhr)  

 Di. 13.12.  Caritas-Sozialberatung (Pfarrzentrum 16 - 17 Uhr) 

 Do. 15.12.  Seniorenheim „Steinwaldblick“: Weihnachtsfeier m.  
   evang. Gottesdienst (14.30 Uhr) 

 Do. 15.12.  CSU/FU/JU/CSA: Öffentl. Infostammtisch z. Thema Dorf- 
   erneuerung Triebendorf“ (Dorfstüberl Triebendorf, 19 Uhr) 

 Mo. 19.12.  Senioren-Sibyllenbadfahrt (Marktplatz, 8.30 Uhr) 

 Do. 8.12.  Pfarrgemeinderat: Alphakurs „Was kann mir Gewiss- 
   heit im Glauben geben?“ (Pfarrzentrum, 20 Uhr) 

 So. 18.12.  Gesangverein Schönhaid: Weihnachtssingen 
   (Dorfstadel Schönhaid, 16.30 Uhr) 

 Do. 22.12.  Marktgemeinderatssitzung (Rathaus, 18.30 Uhr) 

 Fr. 23.12.  Seniorenheim „Steinwaldblick“: Kath. Gottesdienst (14 Uhr)  

Termine Dezember 2016 

Wiesauer Nachrichten 
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Der Tourismus– und 
Kulturverein gratuliert 
seinen Mitgliedern: 
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Dezember 2016 

Frau Belinda Bächer 
am 19.12. 

zum Geburtstag 

 

Wir gratulieren auch denje-
nigen Vereinsmitgliedern 
recht herzlich, die auf per-
sönlichen Wunsch hin 
nicht namentlich genannt 
werden wollen! 
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Herzlichen Glückwunsch! 

 
 

Karl Ernstberger wurde 99 Jahre alt. Es gratulierten die 
beiden Söhne mit Familien. Außerdem wünschte Pfarrer 
Max Früchtl dem  rüstigen Senior im Namen der Pfarrei St. 
Michael alles Gute. Zweiter Bürgermeister Fritz Holm gra-
tulierte für den Markt Wiesau sowie für den CSU-
Ortsverband. 

80 Jahre wurde Margarete Rausch. Die Töchter Ingrid und 
Andrea gratulierten zum Ehrentag. Vom Tourismus– und 
Kulturverein wünschten Gabi Eichenseher und Heinz Leit-
ner alles Gute. Zweiter Bürgermeister Fritz Holm übermit-
telte die Glückwünsche des Marktes Wiesau. 

Die älteste Einwohnerin von Wiesau feierte im Senioren-
heim „Steinwaldblick“ Geburtstag.  

Frau Barbara Weig wurde 101 Jahre alt. An ihrem Geburts-
tag freute sich die Jubilarin über den Besuch ihrer großen 
Familie. Gemeinsam gefeiert wurde bei Kaffee und Ku-
chen. Neben der Familie gratulierte auch zweiter Bürger-
meister Fritz Holm. Auch das Personal des Seniorenhei-
mes wünschte der Seniorin alles Gute. 

Bild v.l.: Zweiter Bürgermeister Fritz Holm, Sohn Gerhard 
Weig, Barbara Weig, Sohn Siegfried Weig. 

 

Im Kreise der Familie feierten Rosalia und Karl Gerstner 
Diamanthochzeit. Sie freuten sich über die Glückwünsche 
von Tochter Christine und Schwiegersohn Josef sowie der 
Enkelkinder Christian und Andrea und der Urenkelkinder. 
Bürgermeister Toni Dutz gratulierte im Namen des Mark-
tes Wiesau. 

Im Seniorenheim „Steinwaldblick“ feierte Liselotte Schiller  
ihren 80. Geburtstag. Erste Gratulanten waren Tochter 
Heidemarie, Enkelin Stefanie und Urenkelin Ines. Die Grü-
ße der Gemeinde überbrachte Bürgermeister Toni Dutz, 
die der evangelischen Pfarrgemeinde Pfarrer Martin 
Schlenk. Von der Heimleitung gratulierte Sybille Brunner. 

Bild: W. Robl Bild: W. Robl 



Wiesauer Nachrichten Seite 3 

Aktion „Jugend für Senioren“ 

Die JU/CSU/FU bietet einen Fahrdienst für Senioren zur 
Erledigung von Einkäufen an. Die Fahrten sind unverbind-
lich und kostenfrei für die Teilnehmer und finden 1-2 mal 
monatlich statt. Unsere älteren Mitbürger werden jeweils 
samstags ab 9 Uhr abgeholt und zum Einkaufen ge-
bracht, des Weiteren wird ihnen, falls nötig, alles rund 
um den Einkauf erleichtert.  

Zur Koordination melden Sie sich bitte an bei Michael 
Dutz, Tel. 0151/54656003 oder Lars Saller, Tel. 0151 
11674980 

Die Termine im Dezember: 
Samstag,   03.12.2016   
Samstag,   17.12.2016 

Spielplätze gesperrt 

Aus Sicherheitsgründen sind die Kinderspielplätze im Ge-
meindebereich über die Wintermonate gesperrt. Wir bitten 
um Ihr Verständnis. 

Neu!!!   Bürgerserviceportal der Verwaltungsge-
meinschaft Wiesau 

Auf der Homepage www.wiesau.de und www.markt-
falkenberg.de steht für unsere Bürger ab 02.11.2016 das 
Bürgerserviceportal zur Verfügung.  

Über einen Link werden Sie an das Serviceportal weiterge-
leitet und können beispielsweise eine Meldebestätigung, 
Aufenthaltsbescheinigung, einen Umzug innerhalb der 
Verwaltungsgemeinschaft oder eine Geburtsurkunde be-
antragen. Gegebenenfalls müssen Sie diese kostenpflichti-
gen Anfragen auch direkt über das Portal bezahlen. Das 
Bürgerserviceportal steht Ihnen täglich 24 Stunden zur 
Verfügung und spart Ihnen die Wartezeit. 

Besuchen Sie doch einfach mal das Bürgerserviceportal 
und probieren Sie es aus.   

Wartehalle im Bahnhofsgebäude 

Die Wartehalle im Bahnhofsgebäude Wiesau ist ab sofort 
für Bahn- und Busreisende geöffnet.  

Öffnungszeiten werktags: 06.00 Uhr - 20.00 Uhr 

Öffnungszeiten Wochenende: 08.00 Uhr - 21.00 Uhr 

Das Rauchen  im Gebäude ist verboten! 

Im Sinne aller Benutzer bitten wir, auf Sauberkeit im Ge-
bäude zu achten. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

der 30. Wiesauer Adventsmarkt verspricht wieder ein vol-
ler Erfolg zu werden. In diesem Zusammenhang findet 
heuer ab 1. Dezember unser 1. Lebendiger Adventskalen-
der (Programm siehe Seite 6 und 7) statt. Eine tolle Akti-
on, Dank an alle Mitwirkenden!  

Und nicht zuletzt: Wenn Sie noch ein besonderes Weih-
nachtsgeschenk suchen: Gutscheine für unsere traditio-
nelle Gemeindereise vom 21. bis 25.6.2017 in das wun-
derschöne Hochtal Wildschönau sind im Rathaus (Zimmer 
36, Frau Saller) erhältlich. 

Erfreuliches war auch in den vergangenen Wochen zu er-
fahren: Neben einer landesweit beachteten Veranstaltung 
zum Thema Vertreibung – Lager Wiesau konnten wir unse-
ren Heimatort im November in München beim Oberpfalz-
tag im Festsaal des Hofbräuhauses würdig vertreten. Be-
eindruckend war die Gestaltung des Gottesdienstes im 
„Alten Peter“ durch unseren Männergesangverein Schön-
haid und unsere Blaskapelle sowie das anschließende Kul-
turprogramm im Hofbräuhaus mit Gruppen unseres Stift-
länder Heimatvereins, dem Gesangsduo Wiesawie und der 
Zoiglmuse, natürlich auch mit dem Männergesangverein 
und der Blaskapelle.  

Erfreulich auch die Meldung, das wir heuer 1 Million Euro 
Stabilisierungshilfe (im Vorjahr waren es 300000 Euro) 
vom Freistaat Bayern bekommen. Dieses Geld können wir 
gut für anstehende Investitionen u.a. im Bahnhofsbereich 
brauchen. Schließlich ist es ab sofort möglich, unsere 
Dreifachhalle wieder zu nutzen. Und erfreulich ist außer-
dem der Baufortschritt an unserer Berufsschule. Ich den-
ke, bis spätestens Pfingsten 2017 müsste der Bau fertig-
gestellt sein. 

Auch bei der Neuausweisung unseres interkommunalen 
Gewerbe- und Industriegebiets sind wir auf einem guten 
Weg. Dieses zukunftsorientierte Projekt wird uns in den 
kommenden Jahren intensiv beschäftigen. 

2016 war in der Summe, wie ich meine, (trotz internatio-
naler Turbulenzen) für uns wieder ein sehr ereignisreiches 
und durchaus erfolgreiches Jahr. 

Weihnachten steht nun vor der Tür und wir alle freuen uns 
zurecht auf die ruhige Zeit zwischen den Jahren und die 
Feier im Familien- und Freundeskreis. 

Es ist ein Fest des Friedens und der Nächstenliebe, aber 
auch ein Fest, das Freude und Hoffnung, das neue Kräfte 
schenkt. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen persönlich, im 
Namen meiner beiden Stellvertreter Fritz Holm und Erich 
Lang sowie dem gesamten Gemeinderat ein frohes Fest, 
Gesundheit und Wohlergehen, und ein paar ruhige und 
besinnliche Tage (möglichst ohne I-Phone/Handy) im Krei-
se Ihrer Lieben. 

Mit vorweihnachtlichen Grüßen 

Ihr  

Toni Dutz 
Erster Bürgermeister 
Bezirks- und Kreistagsfraktionsvorsitzender 

DVD vom Tag der Oberpfalz in München 

Von der Sitzweil am Nachmittag im Hofbräuhaus am 
6.11.16, die von Wiesauer Musikgruppen gestaltet wurde, 
wurde eine DVD produziert, die ab Dezember im Rathaus 
erhältlich ist. 

Bei Interesse können Sie sich gerne im Rathaus, Zi. 36 
melden. 
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Gemeindenachrichten, aus Gemeinde– und Vereinsleben 

In Wiesau zu vermieten: 

2 x 2-Zimmer-DG-Wohnung 1. OG,  
sowie 3 Schülerzimmer 
Tel. 0171 3201195 

Abfalltonnen für Papier und Kartonagen 

Auf dem Friedhof stehen neue Abfalltonnen. Bitte dort nur  
trockenes Papier und trockene Kartonagen einwerfen. 

Bei Nichtbeachtung werden die Behälter wieder entfernt! 

Schneeräum– und Streupflicht zur Winterzeit 

Wir weisen die Grundstückseigentümer darauf hin, dass 
nach der Verordnung zur Aufrechterhaltung der öffentli-
chen Sicherheit und Ordnung im Gemeindegebiet Wiesau 
die Gehbahnen der öffentlichen Straßen, Wege und Plätze 
vor den Grundstücken im geschlossenen Ortsbereich von 
Schnee zu räumen und zu streuen sind. Bei fehlendem 
Gehsteig ist die Gehbahn am Fahrbahnrand ca. 1 m breit. 
Die Gemeinde ist verpflichtet, die Grundstückseigentümer 
darauf aufmerksam zu machen und die Ausführung zu 
überwachen. Die Räum– und Streupflicht beginnt werk-
tags um 7 Uhr, sonn– u. feiertags um 8 Uhr und ist bis 20 
Uhr so oft als nötig zu wiederholen.  

Bei Räumarbeiten darf der anfallende Schnee von Privat-
grundstücken nicht auf öffentlichem Verkehrsgrund abge-
laden werden (vom Gehweg auf die Straße oder vom Gar-
ten auf den Gehweg oder die Straße). Das Abladen von 
Schnee aus Privatgrundstücken auf öffentlichem Verkehrs-
grund stellen eine nicht genehmigte Sondernutzung nach 
dem Bayerischen Straßen- und Wegerecht dar.  

Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften der Verord-
nung können mit Geldbuße belegt werden. Zuwiderhan-
delnde können darüber hinaus im Schadensfall haftpflich-
tig gemacht werden. Ein Abdruck der Verordnung kann im 
Rathaus angefordert oder im Internet unter 
www.wiesau.de/Rathaus & Bürgerservice/Ortsrecht nach-
gelesen bzw. heruntergeladen werden. Diese Räum– und 
Streupflicht betrifft auch Eigentümer von noch unbebau-
ten Grundstücken im Ortsbereich. 

Wasserleitungen in leerstehenden Häusern 

Wir bitten die Hausbesitzer, in den leerstehenden Woh-
nungen und Häusern die Wasserleitungen regelmäßig zu 
prüfen, ggf. außer Betrieb zu nehmen.  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Wasserwart Martin 
Förster, Tel. 0160 94779541. 

Friedhofsanlage 

Die Friedhofsverwaltung bittet die Besucher des Friedho-
fes, sich auf die Gegebenheiten während der Wintermo-
nate einzustellen. Die Haupt– und Gehwege werden kon-
trolliert, dennoch kann plötzlich einsetzender Regen mit 
Frostgefahr die Begehung einschränken. Bei Schneefällen 
werden die Hauptwege in der Regel als erstes geräumt, 
anschließend die Nebenwege, soweit möglich. 

Die Wasserentnahmestellen werden mit Beginn der Frost-
periode abgesperrt. Der Wasserhahn am Friedhofsgebäu-
de (Nähe Toiletten) kann weiterhin benutzt werden. Die 
Weihwasserentnahmestelle wird im Winter abgesperrt.  

Wiesauer Schnitzergruppe 

Treffpunkt: jeden Mittwoch, 19 Uhr im Rot-Kreuz-Heim  

Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen! 

Heimspiele der Sportvereine 

Kegelverein KSV-Die Fidelen (Faltenbacher Hof) 
Fr. 15.12. Damen - KSC Bärnau (19.30 Uhr) 
Fr. 16.12. Mixed - SV Leutendorf 2 (19 Uhr) 

In Fuchsmühl günstig zu verkaufen: 

Schönes Baugrundstück, 2000 qm (auch teilbar), voll er-
schlossen, in ruhiger, zentraler Lage 

Tel. 0175 8086239 

 

 

 

 

 

 

 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Wiesau 

Wir wünschen  

Ihnen und Ihren Familien  
sowie allen Freunden und Gönnern  
der Freiwilligen Feuerwehr Wiesau  

 

ein schönes und friedvolles  
Weihnachtsfest 

und für das Jahr 2017 
alles Gute, Glück und Gesundheit. 

In Wiesau und Umgebung zu kaufen gesucht: 
Kleines Haus oder Wohnung mit Balkon 

Tel. 0152 02620552 

Der Markt Wiesau möchte darauf hinweisen, dass im Zuge 
der Winterdienstarbeiten etwaige Beschädigungen an 
Fahrzeugen, Häusern und Fassaden usw. unverzüglich bei 
der Gemeinde anzuzeigen sind. Meldungen bzw Anzei-
gen, welche nicht im unmittelbaren zeitlichen Zusammen-
hang mit den Winterdienstzeiten stehen, müssten sonst 
wegen fehlender Kausalität abgelehnt werden. 

An Weihnachten wieder an Weihnachten denknAn Weihnachten wieder an Weihnachten denknAn Weihnachten wieder an Weihnachten denknAn Weihnachten wieder an Weihnachten denkn    

Wia waars, wenn ma heuer beim Feiern und Schenkn 
zu Weihnachten wieder an Weihnachten denkn? 
In Gedanken a wengerl nach Bethlehem genga, 

eihaltn a bisserl, im Hetzn und Renna, 
Niad allweil bloß d‘Händ nea au$altn, 

von Empfänger öfter auf Absender schaltn, 
a bisserl mehr gebn und a bisserl mehr teiln; 

die andern beim Tragn helfn bisweiln. 
Niad bloß vom Guatn und Schoina redn, 

sondern aa danach handln und aa danach lebn. 
Wach sein und auf die Gelegenheit passn 

und niad alle vier bloß grad saa lassn. 
Genau wie die Hirtn vom Schlafn aufwachn 

und wenn oina oaklopft, die Tür ihm aufmachn: 
Wous saa mou, a Licht im Dunkeln oazündn, 

as erste guate Wort wieda findn; 
a bisserl mehr miteinander aa redn 

und net bloß stur sei Meinung vertretn. 
Des Redn vom Friedn net so auffassn; 

dass mia bloß selber wolln in Friedn wern g‘lassn. 
Um an Friedn se in der nächstn Näh plagn, 

a bös‘ Wort verschluckn und lieber niad sagn. 
Die Zeit niad bloß mitm Jammern verliern, 
niad wehleidig bloß in uns selber neistiern. 

Niad in allem a Haar in der Suppn drin findn, 
die Frohbotschaft fröhlich weiterverkündn. 

A bisserl mehra von ihr betroffen, 
wieder mehr glaubn und wieder mehr hoffn. 

Niad voller Angst in die Zukunft schaun: 
„Fürchtet euch nicht!“ Mia solln mehr vertraun! 
An Blick auf des zougsagte Heil wieder lenkn 

und zu Weihnachten wieder an Weihnachten denkn. 

Helmut Zöpfl 
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Geschenk für Dr. Annemarie Schraml 

Eine Handarbeitsgruppe des BRK nennt sich „Dees und 
Sell". Brigitte Göths leitet den Treff Behinderter und 
Nicht-Behinderter im Rot Kreuz Heim. Für die Aktion 
„Feuerkinder“ hat die Gruppe einen riesigen Berg Wollsa-
chen (Wolldecken, Kinderschals, Socken, Mützen uvm.) 
gestrickt. Dr. Annemarie Schraml kam gerne vorbei, um 
das willkommene Geschenk für die frierenden Leute in 
Afrika in Empfang zu nehmen. 

Außerdem freute sie sich über eine Spende über 200 € 
des Kath. Frauenbundes, die Brigitte Weig und Erika Geb-
hard überreichten. 

Elternbeirat „Haus für Kinder St. Elisabeth“ 

Mit dem neuen Kindergartenjahr standen auch Neuwahlen 
des Elternbeirates im „Haus für Kinder St. Elisabeth“ an. 

Die Wahlen brachten folgendes Ergebnis: 

1. Vorsitzender: Nik Landstorfer 

2. Vorsitzender: Andreas Mayerhöfer 

Schriftführerin: Carolin Schaumberger 

weiterhin gehören dem Elternbeirat an: 

Melanie Brunner, Christine Meiler, Heidi Grabe, Sandra 
Blohmann, Franziska Fridrich, Bianka Hankl, Susann Herdi-
na 

Sudetendeutscher Tag in Wiesau 
 
Als ein gemeinsames "Wochenende der Sudetendeut-
schen" bezeichnete Bürgermeister Toni Dutz die Gedenk-
veranstaltung aus Anlass der 70. Wiederkehr der Vertrie-
benentransporte. Bereits einen Tag vorher schon war die 
Vorstandschaft der Landesgruppen angereist und im Rat-
haus empfangen worden. Laut Landesobmann Steffen 
Hörtler hat Wiesau vor 70 Jahren Geschichte geschrieben. 
Mit einer Kranzniederlegung am Vertriebenenmahnmal 
und einer Gedenkveranstaltung im Saal des Pfarrzentrums 
gedachte Ende Oktober die Sudetendeutsche Landsmann-
schaft gemeinsam mit dem Bund der Vertriebenen und 
der Gemeinde der 70. Wiederkehr der Vertriebenentrans-
porte nach Bayern.  

Das Grenzdurchgangslager am Ostrand der heutigen 
Marktgemeinde Wiesau war lange Jahre ein Zufluchtsort 
vieler Menschen. Ihre Zahl wird auf rund 850 000 ge-
schätzt. 

"Vertrieben - Angekommen - Aufgebaut. Der Zukunft ver-
pflichtet" war der Festakt im katholischen Pfarrzentrum 
"St. Michael" überschrieben. Eine umfangreiche Fotoaus-
stellung erinnerte an das Leben im Grenzdurchgangsla-
ger. Bestaunt wurde auch das Lagermodell im Foyer. Adal-
bert Busl  erläuterte das Modell und gab bereitwillig Aus-
kunft. 

In ihrer Festansprache bezeichnete Staatsministerin Emilia 
Müller die Sudetendeutschen als "Brückenbauer" und 
wichtige Leistungsträger der Völkerverständigung. "Ihre 
Geschichte ist auch ein Teil unserer Geschichte. Gestaltet 
aber wird sie jetzt und heute!" Das Mahnmal sei ein stei-
nernes Symbol der Hoffnung.  

 

Bild: W. Robl 
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Öffnungszeiten der Bücherei im Rathaus Wiesau: 
 

 Dienstag 17-18 Uhr, 
Donnerstag 18-19 Uhr, 
Sonntag, 10-12 Uhr 

Seit November liegen in der Bücherei auch folgende  
Illustrierte zur Ausleihe bereit: 

Anna – Eltern Family – Essen & Trinken –  
Geo – Geolino – Kraut & Rüben –  

Lisa wohnen & dekorieren – Natur & Heilen –  
Schöner Wohnen – Wohnidee – Welt der Wunder –  

Frag doch mal die Maus - Landidee 

Besuchen Sie uns auf  
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Der Alpha-Kurs 

Der Alpha-Kurs zeigt eine  gute  Möglichkeit auf, alltägli-
che Schwierigkeiten mit  Hilfe des christlichen Glaubens 
leichter zu meistern. Zudem verbessert der Kurs die 
Kompetenz  in Glaubensfragen,  ist hilfreich bei der Kin-
dererziehung und trägt dazu bei, das so wichtige Glau-
bensfundament für Kinder zu legen. 

Herr H. Pfarrer Max Früchtl und wir vom Pfarrgemeinde-
rat bieten deshalb diesen Alpha Kurs als zusätzliche Le-
bens-und Glaubenshilfe an.  

Beim Alpha-Kurs handelt es sich um einen Glaubenskurs, 
in dem an  unterschiedlichen Themenabenden verschie-
dene Glaubensinhalte behandelt werden. Nach einem  
gemeinsamen Abendessen wird zu Themen wie z.B. Be-
ten, Bibellesen oder Fragen, wie z.B. "Warum starb Je-
sus?" ein Videovortrag über das jeweilige Thema abge-
spielt. Danach erfolgt in Kleingruppen, bei lockerer At-
mosphäre, ein Meinungsaustausch über das Gezeigte. 
Die  Abende beginnen jeweils um 20.00 Uhr und enden 
pünktlich um 21.30 Uhr. Es handelt sich hier um einen 
modernen Auffrischungskurs für den christlichen Glau-
ben. Bei den Veranstaltungen wird klar aufgezeigt, das 
sich gelebter Glaube im Alltag, positiv auf das Leben aus-
wirkt. Auch Menschen mit wenig oder keinem christli-
chen Hintergrund sind herzlich eingeladen. Es sind  kei-
nerlei Vorkenntnisse erforderlich und es wird ein interes-
santer Einblick in den christlichen Glauben gewährt. Die 
Abende sind ohne konfessionellen Hintergrund, da ele-
mentare Glaubenswahrheiten behandelt werden. Alle 
christlichen Konfessionen haben diese gemeinsamen 
Wurzeln.   

Jeder Abend behandelt ein anderes Thema abschließend. 
Deshalb kann, wenn ein Thema besonders interessiert,  
auch ein einzelner Abend besucht werden. Eine Anmel-
dung ist erwünscht aber nicht unbedingt erforderlich. 

Die Abende sind kostenlos. 

Die Termine sind im Veranstaltungskalender auf Seite 1 
angegeben. 

Josef Stock 
Pfarrgemeinderat - Arbeitskreis Gemeindekatechese 

Kinderschutzbund  

Ortsverband Tirschenreuth 

Aktion Wunschstern 

Wir wollen mit Ihrer Hilfe bedürftigen Kindern einen Weih-
nachtswunsch erfüllen und vertrauen auf Ihre Großzügig-
keit. 

Wenn Sie an Weihnachten ein Kind glücklich machen wol-
len, nehmen Sie bitte in der Sparkasse oder Raiffeisen-
bank einen Wunschstern vom Baum, besorgen das ge-
wünschte Geschenk, packen es ein und geben es, verse-
hen mit dem Wunschstern bis zum 14. Dezember wieder 
in der Bank ab. 

Der Kinderschutzbund verteilt dann die eingegangenen 
Geschenke bis Weihnachten an die Kinder. 

Unser Dank und vor allem der Dank dieser Kinder sind 
Ihnen gewiss! 

Alle Kinder brauchen besonderen Schutz  
und unsere Hilfe! 

Vielen Dank! 

Geschenkidee!! Ein Gutschein für die 

Gemeindereise 2017 
Unsere Reise 2016 führt uns nach Tirol,  
in das Hochtal Wildschönau, in den Kitzbüheler 
Alpen. Die Wildschönau besteht aus 4 Orten:  
Niederau-Oberau-Auffach-Thierbach. Das Hotel Silberber-
ger (4 Sterne) befindet sich im Ortsteil Oberau: 
www.Silberberger.at 

Mittwoch 21. Juni – Sonntag 25. Juni 2017 

Programm: 

Mittwoch 21. Juni 
Anreise über München, Kufstein, Wildschönau, Weißwurst-
frühstück in Hohenbrunn), Sonnwend in den Kitzbüheler 
Alpen 

Donnerstag 22. Juni 
Bummelbahn – Fahrt von Dorf zu Dorf, über die Zauber-
winkel-Hochalpenstraße durch das Hochtal zur Schönan-
geralm und nach Thierbach. 
Schnapserl am Vorlehenhof- Führung in der Käserei - Mit-
tagessen auf der Schönangeralm – Kaffeejause beim Hör-
bighof) 

Freitag 23. Juni  
Ausflug nach Wattens (Besichtigung Swarowski Kristallwel-
ten) weiter nach Innsbruck (Stadtbesichtigung mit Füh-
rung.) 

Samstag 24. Juni  
Ausflug ins Alpachtal oder Zillertal 

Sonntag 25. Juni  
Heimreise über Pertisau am Achensee, Mittagessen in der                              
Gramai Alm im Karwendelgebirge. Rückfahrt – Wildbad-
kreuth-Tegernsee- München. 

Leistungen:  
4 Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet, 4 Gang Wahl-
menü, Bummelbahn-Fahrt, Eintritt Schaukäserei, Eintritt 
Swarowski Kristallwelten, Reiseleitung Innsbruck, Benut-
zung  Hallenbad u. Saunawelt, Bustransfer lt. Programm, 
Mautgebühren, Trinkgelder 

Reisepreis:   pro Person im DZ 430 .-€,  
  im Einzelzimmer  470 .-€ 

Programmänderung vorbehalten!!! 
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Tourismus– und Kulturverein Wiesau 
 

Die gut angenommene Septemberradtour des TuK führte 
im Nachbarland Tschechien ins Naturreservat Soos im 
Egerbecken. Nach dem Start in Egerteich ging es weiter 
auf dem Radweg durch das schöne Egertal nach Treben 
und Soos bei Franzensbad. Durch das Sumpf- und Moor-
gebiet führt ein eindrucksvoller Lehrpfad. Unter fachkun-
diger Führung bestaunte man die Mineralquellen und klei-
nen Schlammvulkane, die aus dem salzhaltigen Boden 
kommen. Interessant war auch das angrenzende Museum 
mit Exemplaren aus der heimischen Tierwelt. Nach gemüt-
licher Einkehr ging es wieder zurück nach Egerteich. 

Der Kirchweihausflug des TUK führte nach Leuchtenberg. 
Bei idealem Herbstwetter starteten die Teilnehmer ab 
Ortsmitte in einen sehr gut beschilderten 5 km langen 
Wanderweg zum Kernstück der Wanderung ins wildroman-
tische Lerautal. Bestaunt wurden die vielen Felsformatio-
nen und die Ursprünglichkeit dieses wunderbaren Fleck-
chens Erde. Natürlich durfte ein zünftiges Kirchweihessen 
zum Abschluss nicht fehlen. 

 

Der Tourismus- und Kulturverein wünscht  
seinen Mitgliedern  

und allen Bürgerinnen und Bürgern des Marktes Wiesau  

eine besinnliche Adventszeit, frohe Festtage im Kreise 
ihrer Familien und für das Jahr 2017  
Gesundheit, Erfolg und Gottes Segen. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie auch weiterhin un-
seren Verein und seine Ziele unterstützen. 

Tag der Oberpfälzer 2016 in München 

Der Markt Wiesau war heuer Ausrichter des alljährlich in 
München stattfindenden "Tags der Oberpfälzer". 

Mehr als 200 Wiesauer in vier Reisebussen nahmen daran 
teil, davon ca. 80 Mitwirkende, die aktiv am Programm 
beteiligt waren.  

Der Musikverein Wiesau und der Schönhaider Gesangver-
ein gestalteten den Festgottesdienst im "Alten Peter" mit. 

Im überfüllten Festsaal des Hofbräuhauses fand am Nach-
mittag die Sitzweil statt. Die Hutzamusi sowie die Tanz-
gruppe des Stiftl. Heimatvereins, das „Wiesawie“, der Ge-
sangverein Schönhaid, die Blaskapelle Wiesau sowie die 
Falkenberger Zoiglmusik begeisterten mit ihren Auftritten. 

Segnung der Räume für die Ganztagsschule 

Die hellen und freundlich gestalteten Schulräume für die 
offene Ganztagsschule der Grundschule Wiesau sind fer-
tig. Die Räume sind unterschiedlich bunt gestaltet. Ein 
ganz besonderes Schmuckstück ist die „Blaue Lagune“ mit 
von der Decke herabschwebenden Delfinen. Eine Insel der 
Ruhe inmitten einer liebenswürdigen Grundschule.  

Bürgermeister Toni Dutz freute sich ebenfalls über die 
Fertigstellung. Die Investitionskosten in Höhe von rund  
65 000 Euro seien für die Kinder gut angelegt. 

Schulamtsdirektor Wolfgang Krauß betonte, dass so der 
Schulstandort Wiesau weiter gestärkt werde. 

Pfarrer Max Früchtl lobte die gelungenen Räume und seg-
nete sie. 
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Mobile Alten- und Krankenpflege 

Gruber Bettina 

im gesamten Landkreis Tirschenreuth 

Unsere Leistungen: 

Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschaftliche Versor-

gung, Pflegeberatungseinsätze,  

Vermittlung von Hilfsmitteln und Essen auf Rädern,  

Verhinderungspflege, Betreuungsleistungen 

09634/91263 oder 0170/2830623 

 

Fotografie 

Lisa Langer 

Rosenstr. 1 
95676 Wiesau 

09634/91111 

Pass– u.  
Bewerbungsfotos 
Portraits 
Familienfeiern 
und… und… und… 

Termin nach Vereinbarung! 

Volkshochschule Tirschenreuth 

Folgende Kurse beginnen im Dezember in Wiesau. Anmel-
dung direkt bei der VHS Tirschenreuth, www.vhs-
tirschenreuth.de, E-Mail: vhs@tirschenreuth.de,  
 

16-B1044 

Korrespondenz voll im Griff 

Sabine Doß  

In diesem Kurs lernen Sie den DIN-gerechten Aufbau von 
Briefen (Zeilenabstände, Schriftgröße usw.) und Mails. 
Außerdem erhalten Sie Tipps für moderne Ausdruckswei-
sen und Floskeln sowie zur Vermeidung veralteter bzw. 
steif-klingender Formulierungen. Übungen festigen das 
Erlernte.                   
Voraussetzung: Grundkenntnisse in Word 
Mi, 07.12.2016, 18.15 – 21.15 Uhr 
Berufsschule, EDV-Schulen / 16,80 € 
 
16-B1045 

Short-Cuts in MS Office 

Sabine Doß  

In diesem Kurs lernen Sie Tipps für den effizienten und 
schnellen Umgang mit MS Office über gängige Tasten-
kombinationen und das Einfügen von gängigen Sonder-
zeichen über die Tastatur.       

Voraussetzung: Grundkenntnisse in Excel 

Mi, 14.12.2016, 19.00 – 20.30 Uhr 
Berufsschule, EDV-Schulen / 8,40 € 
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Rathausstr. 14 

95689 Fuchsmühl 

Tel. 09634/9235799 

Fax: 09634/9235798 

Mobil: 0171/5631666 

Öffnungszeiten:  
Mo-Mi 8-18 Uhr 
Do Hausbesuchstag 

Fr. 8-13 Uhr 
Termine nach Vereinbarung 

Weihnachtsaktion: 
Beim Kauf eines Fußpflegegutscheines erhalten sie ein 
kleines Geschenk. 

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr! 

                Achtung Christbaumverkauf 

                  beim REWE-Markt Wiesau 

                               freitags und samstags 

                       an den vier Adventswochenenden 

 

 

 
 

Christbaumverkauf Lorenz Schön, Telefon 0175 1609585 
www.zoigl-gutbauer.de 

Aktionsbaum, 100-150 cm nur 9,- € 

Nordmanntannen, 170-220 cm 19,00 € 

Topqualität zum günstigen Preis! 

Haus- und Gartenpflege 

-KFZ-Pflege/Reinigung  
 

Josef Härtl 

 

wünscht seiner Kundschaft frohe Weihnachten,  

einen guten Rutsch ins neue Jahr und 

weiterhin viel Gesundheit.  
 

Gerne bin ich auch im neuen Jahr  
wieder für Sie da  



Nachrichten aus dem Standesamt: 

    
 Standesamtliche Nachrichten nur in der Print-Ausgabe 

Zu guter Letzt... 

www.wiesau.de 
poststelle@wiesau.de 

Abfuhr der gelben Wertstoffsäcke und der Papiertonne 

 Gelber Sack 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas, 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Dienstag, 6. Dezember 

  
Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad, 
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Dienstag, 13. Dezember 
 

Papiertonne 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad,  
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Mittwoch, 14. Dezember 
 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Donnerstag, 15. Dezember 

Angaben ohne Gewähr! Es gelten vorrangig die Termine im Abfallwegweiser  

2016 des Landkreises! 

Wiesauer Nachrichten 

Redaktionsschluss für 
die Januar-Ausgabe 

15. Dezember 
Der Platz für Inserate 

ist begrenzt. Die 
Anzeigen werden nach 
Eingang bearbeitet. Bei 

Platzmangel können 
Anzeigen nicht mehr 

angenommen werden. 

Herausgeber: 
Tourismus– und Kulturverein 
Wiesau mit Unterstützung 
durch den Markt Wiesau 

 
Layout, Gestaltung  

und Redaktion: 
Birgit Sailer, Martina Koller 

Tel. 09634/9200-0 

 

Beachten Sie bitte die zusätzlichen Abgabemöglichkeiten von Problemabfäl-
len aus Haushaltungen bei der Wertstoffsammelstelle auf der Reststoffdepo-
nie Steinmühle lt. Abfallwegweiser! 

Öffnungszeiten der Grüngutsammelstelle  

Von Dezember bis einschließlich Februar bleibt die Sammelstelle geschlossen! 

 

Formulare zur kostenlosen Abholung sowie zur Direktanlieferung von Sperrmüll 
sind im Rathaus erhältlich! 

Fundamt-Nachrichten:  Brotzeitdose 
    Kinderhandschuhe 

Rathausschlüssel und Gemeindesäckel eroberten pünktlich zum 11.11. die Fa-
schingsgesellschaft Wiesau. Das Prinzenpaar Roland II. und Verena I., Kinderpaar 
Jonas IV. und Katharina I. sowie das Seniorenprinzenpaar Ulrike III. und Otto III. stell-
ten sich bei dieser Gelegenheit vor und freuten sich auf eine tolle Faschingszeit. 

Vom Kalender „Handwerk 
und Handel“ - Wiesau im 
Wandel der Zeit  von Werner 
Robl sind noch einige Rest-
exemplare vorhanden.  

Falls Sie noch ein kleines 
Weihnachtsgeschenk brau-
chen: Für 7,00 Euro kann er 
im Rathaus, Zi. 36 erworben 
werden.  

Bild: W. Robl 


